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Grüß Gott, liebe Gäste,

im Frühjahr 1986 konnten wir lhnen zwei Einakter von Ludwig
Thoma vorstellen, nämlich ,,Die Brautschau" und ,,Die Dach-
serin".

Nach dem großen volkstümlichen Erzähler Ludwig Thoma griff
unser Spielleiter, Ernst Pritschet, wieder zu einem Stück eines
Erfolgsautors. Maximilian Vitus garantiert mit seinen ländlichen
Lustspielen immer einen vergnüglichen Theaterabend. Heute
bringt die Lochhamer Laien Bauern Bühne e.V. den Schwank in

drei Akten ,,Das Millionenbett" zur Aufführung. Anfangs muß in
der Werkstatt des Tapezierermeisters Pleiter jeder Pfennig
zweimal umgedreht werden, aber . . .

Wie in den vergangenen Jahren bemüht sich die LLBB lhnen
wieder neue Gesichter auf der Bühne zu präsentieren. Heute
sind zum erstenmal in größeren Rollen Roswitha Jamin und der
erst vierzehnjährige Peter Köstler mit dabei. Mit lhrer Hilfe
überstehen diese beiden sicher ihr Lampenfieber.

lm Namen des ganzen Vereins danke ich lhnen für lhren
Besuch und wünsche lhnen viel Spaß beim ,,Millionenbett".

lhr
Günther Thalhofer
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Oer §€mütliche Tr€fhuFkt vor den Toen Müncirens
Slammlokel d6r I I liB ,J.V

8O32 Lochham, Aublnger StreBe 55, Tel. (080) 87§1 49

Aul lhrBfi Bosuch frrruen sich dts Wlrtsleut.
WATTMUD UND LUDWIG MüHLBACHEF

WALTE R

S C HWITZ
BAUSCIIBEINEREI
INNENAUSBAU

8032 GRAFELFING
Würmstrsße I
Telefon 85 l3 31



Alles geregelt!
Heizkosten gesenkt!

z.B.Buderus Ecomatic

NDSHAMM

Hauslechnlk GmbH

8oil2 Gräfelfing, Hartnagelstraße 2-4
Teleton 85 13 50

4 gute Gründe sprechen für d,.ie

blauen Heizkessel (Gas und OJ)
mit ausgereifter Buderus Techn ik:

* Komfort
Brauchwasser-Vorrangschaltung,
aulomatische Sommer,ryVinter-
tJmschaltunq,
AußonwitterungsfÜhler und
l'ixf bodrcnrnrq sind Standard

* Komplett
N ixnrrlixntrnirlrrrkr)s:n),
rlcklr(nr:irlxr Il().rr)hnr(t rrxl
Ilr(!trxr 1,r x lr) rxr l(rrlIr:nJr
lxxi'kl, inrl(: nrrxft x ll)(,'::itrrixIl k:
Lrlxirl

* Kompakt
Lluderus EcomaIc Kessel passen
ill dcn kleinslen Raum lwenrger als
1 mr Aufstellfläche)

* Kostensparend
Glefiende elektronrsche
Temperaturregelung bis zur totalen
Abschaltung senkt die Heizkosten
um runde 40%. Das spart Energie
un.l trelasleJ dic trmwelt nicht.

Ludwig Thoma aul den Lochhamer Brettem

Pressestimme aus dem ,,Münchner Merkur":

Auqezeichrcte Thoma- I nte rpreten uN
vottös Haus - Hea was willst du mefu!

Grtirlffre - Man hirle hn Lrmlicfi plumps€n d€r' S!41. d€t den Lochham€r

iäää[üdu.t' ,o, xenen tel. ats dch d€r voöang nach dsr Premi€re der bei'sl
Tü;ä;;ft"r:.-ob B.autschau" und .,Dis Dachsetin" schloß Da§ lsq sbher rtct

"äü".r"rrno.n'üeotrausn 
zrm dsrstellerischen Lsislungst e'mÖgon, sonde'n vid-

ääi rn äet r"rü"nä üogründer, daß mtt cße6€n beEen Stücken absolutes t'l€ltrland

ffi;ääd;. Wäsiclida aul der Bühne tat, lält sich nicl mit den hsrk&nmlichen

laääd:än ouit"trdiBauemkomädien metsen. 0s geht ni:hts mitbllllgetsltuatims-
üäÄiri-n,t *r*nri.t'än Pnmuoen oaer abgegritGnen Standardtypen' B€i Ludwig

äää üägii" ii,6e beftennen. Kein Spialar. iuch ni*lt in oer kls lsl€n Holle' kann

ä;;*;& B,r"d"" sctrwlndetn uno t<än R€gisc€ut darl sä-etlauben' an Ludwlg

är=orni nerumatoastan. Ausscfiließlich von dor Sprache geprägt und getrsqen von

a- wi*uno oer rtandls§tsn Typ€n aus dem bäu;lictl€n L€beflsbd€'ch' lsss€n di€

Ärrtüni ntfi" Oe- Spielleher irur <tre Matsllchksil c,€t absoluteo Werktrou€'

Emst Pritsctlet tlal slch au, dsn Buchsl&6.r genau daran gehalten' nlcüt lmmer zur

räiäü ü*0" .er'är Mitspleler. Bei den Texlen tEi6l's schon b€i0efl' denn clas

iü;ilüh" Um di€ Jadhurdertw€nde isl hall einnal nicht das Bayrisch' das den

K;iidl;;6 ,;ao*; ,sit so loictt übor dG zurEe gdlL lvqnl nran näch d€'n

i-;;ha;e;-Tüms-Äbend mlt F euds testslellen konnle, daB nlcht dn wÖrt€rl von

rt rää"äräüii ,arfäischt wurde, 3o l lt sich die begeislerts Fe§onanz d€e

lachkundigen Publikums verstehen.

Schon dsr Aultrittsdlalog an der ,,Brautschau" zwlschen dem Sedlbausm (Wattsr

il;nn;J salner noiira H aegard Fronvn) gsriet zu ernem daelellerischsn
ärr-=r-iicr.. wre oe beiden Därsteldr die handungssrnen Szanen mrl d€r Sub§tanz

*rdi.h;; ü"h",ten tottten. nöhgte sslbst dem tritischslen zu€chauar höchste

;ä;;;;ä 
"b: 

Mt nandGter lionntetr da 6chon die b€iden schmus€' Jakob

Lüi-noäi'ie-itE'mnel) und Alor6 Palser (Herbsrl Rei$eltl agieten' En€ Biihne'

o'ä irriior"t'" grzionioO'at re" lür dbss Psrsderollen aulbieten kaßn' dad sictl

"iira.ii"n 
orratr.n. gs war eine Ffeud€' t{ie slch die zfti §chlitzohrigen ltdral§vgr'

il,tuä ,nrä üLaritri aul urlrrg,€ Etlekro gegnnsoitb üb€t den Tisch 2iehon wolllen

üiä*niräiLi-n-Jc.p.ale däs Feld 6tr-män mu8tän. Gofiard Fuchs gls dg€nwilll'

"". en iJrani und 
'dre 

O€bülantin Vqonlkä Schl€mbach in der Rolle der ver'

ünoinLä.-ut*ti Gesoerga trugpfl mit dszipliniertem §Pid zum Erldg des

Schwankes bei.

B€i der ,,Dachs€rin" vear athin schon dss Alfgobot an groBartlgen Charakterk'»fen

;; e,nöträrre. rctt. We sie da auf der Zuhörorbank de8 G€'iohts§aalss hockten'

iä rr"ätttOtig" kaEd Womer, der langhaxerte Frank Adi,.dsr. §ctnauzbadigo
io"rä*r Äroi oo"i rundq'srcfitige Pritsciel Flansl, waren sre die reinst€ MustoTkol-

i.tt on ä oäu*t Lanönstot ätie, voo H€tbe.r Rsichol al3 te'dg€prültem Dach-

ser unOElne. Spez,, dem Trauner Waher Sctrwtz). ganz zu 6chr^'a€en' Chargeß'

ären na* tias vitaren Trin Wnneberger und Herberl Fromrnnt or':ilX"J":t$:?
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WAIffiMMEU$$
ELET(TRO-ANLAGEN
8032 Gräfelfing . WürmsltaBe 17
Telefon 85 28 S2

lhr Fachmann in allen Elektrofragen

lnstallationen . Reparaturen
Nachtspeicherheizung
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Fortsetzung von Seite 3
zugedacht. Als sie wie eine leibhaftige Bavaria und er dem kleinen Davidl gleich den
Gerichtssaal betraten, war ihnen der Szenenapplaus sicher. ln der Rollenautfassung
überzeugend und ungemein textsicher waren die drei weiblichen Hauptdarstellerin-
nen Gaby Fischer (Dachserin), Benate Senft (Glöcklin) und Hildegard Fromm
(fraunerin). Mit ihren gftigen Rangeleien machten sie es dem hohen Gericht unter
Vorsitz von Oberamtsrichter Haberl (Ernst Pritschet) sehr schwer, zu entscheiden,
ob eine Einladung zur Kirchweih rn Bayern g'richtsmaßig ist oder nicht. Der wepsige
Justizrat Prachtbau (Hans Braukhaus) mit schnurgeradem Poposcheitel mühte sich
mit einem gekonnten Plädoyer vergeblich, von der Strafbarkeit der Verbaliniurie zu
überzeugen. Obwohl der Trauner ein ums andere Mal meinte, der sei ein bisserl
,,loamlacklert", hatte der Flechtsanwalt Leixner (Günther Thalhofer) am Schluß die
besseren Karten. Weils ihm der Thoma so aufgesetzt hat, wird dem Braukhaus Hans
trotz aller ,,advrkatischen" Winkelzüge der Schnabel sauber bleiben, obwohler nach
der Premiere mit grimmiger Entschlossenheit meinte,,Oamot möcht iden Prozeß
doch no g'winnal". Der martiahsche Gerichtsdiener Scheiblinger (Helmut Stadler)
und der eifrige Sekretär Neuburger (Peter Sill) ergänzten die Schauspielerriege
bestens.
Summa summarum: ein volles Haus, ein ausgezeichneter Thoma und ein bayrisches
Drumrum (Stubenmusik Hallinger), Herz, was wrllst du mehrl Zum Schluß noch eine
freudige Nachricht Iür alle, die sich bisher vergeblich um Karten bemüht haben. Am
10. Mai gibt's eine Zusatzvorstellung und wer sich umtut, könnte vielleicht noch ein
Platzerl ergattern. Sigi Segl

l{utzen Sie alle
Uoileile der
Vermögensbildung:
zum Beispiel
ä-Gewinn-
obligationen.

KREISSPARKASSE
Or-h

-eine gute Empfehlung

l(urklinik
Blumenhol
8201 Bad Feilnbach
Telelor (00066) 191
febx525926 ' Po§tlach 52

330 Betten, alle Zimmer m. Bad, WC, Balkon,
Telefon. Hallsnschwimmbad, Erfrischungs-Ba]'
Kegelbahnen . Sauna

6 Arzte im Hause . Moorbäder, med. Bäder,
Moo.packungsn, l(nelpPaHeilung'
lnh€latlorBablefl ung. Slangeibäder'
ußl€rwass€rmaasagsn, axe Maa§agen und
LympMrsina0€, Fönlg€n, EKG, klinisches
Labor, alle Diäüo(msn

Beihilb€ho nach § 30 GWO

-auch l0r ambulante Palienten -



Elektro-Handels GmbH
Leiblstraße 9
8032 München-Lochham
Tel. (089) 87 5323 und 87 7 478

GRUNI

Elektrogeräte + Werkzeuge
TV, HiFi, VidEO
Einbauküchen
Haushaltwaren, Bestecke

aller führenden
Markenhersteller

Wir führen auch Zubehör und Ersatzteile

Bei uns stimmt nicht nur der Preis, sondern auch
der Service. - Bitte überzeugen Sie sich davon!Aus: ,,Die Bnutschau" von Ludwig Thoma, Fühjatu 1986

Von links: Waltet Schwitz, Gehatd Fuchs, Hildegad Fromm

Von links: Hildegard Frcmm, Vercnika Schlembach, ünst Pthschet

6

Senrice
Sclrreiben wr ganz gfoß - nicht mrr beiVer-
trapsabscNuß. sondern auch lm Schadenfall.
Odea wenn Sie Fragen haben' einfach so
zwischendurch:

Günther Thalhofer
Generalagentur der Bayer' Versicherungs-BankAG, Allianz-Versicherungs-AG

Kiem-Pauli-Straße 12 8033 Planegg Telelon I597453



3O /ahre
WURNNTTALtrR
GASTtrHAUS
lnhaber H. und L. Weissenfeld

Rottenbucher Straße 55 . A 851281 und 85328i
8032 Gräfelfing im Würmtal bei München

Ein Haus von angesehenem Ruf, das alle lhre Wünsche bestens

erlüllt . Ruhige Lage im Südwesten der Stadt . VolF u. Teilpension

Täglich durchgehend Fischfilet gebacken
mit hausgemachtem Kartoffelsalat

Pafi-Service, heiß und kalt
Unsere Spezialität. Hausgemachte Bratheringe

Jeden Freitag frische Putenteile und puteninnereien
Reichhaltiges Angebot an Salaten ohne Konservierungsstoft.

{#,.,t;,Tir",=lil:"J,'r'äJ,il!d {p
Gräfelfing, Bahnhofstraße .t10a, Teteron 85 OO 26

O Fisch-Schnellimbiß O Salate u. Warmverkauf zum Mitnehmen
Unsere Ölfnungszeiten:

Dienstag mit Freitag durchgehend von B-.I8.OO Uhr,
Samstag von 8-12.30 Uhr, Montag geschlossen.

Wochenmarkt Grätefing, Bahnhofsplatz
Jeden Donnerstag von 8 bis 11.45 Uhr

Wochenmarkt Gauting, Hauptplatz, Stamberger Straße
Jeden Freitag 8 bis '14 Uhr

Wochenmarkt Planegg - Jeden Freitag ab 14 uhr

Aus: ,,Die Brautschau" von Ludwig Thoma' F.ühiatu 1986

Von iinks: Gerhard Fuchs, Waltet Schwitz, Emst Ptitschet, Vercnika Schlernbach'

Hildegatd Frcmm

Aus ,,Oie Brautschau" von Ludwig Thoma, Ftühiatu 1986

Von iinks: Herben Reicheft, Brigilte Radlinger, veronika Schlembach, Emst Pitschet



Liebe Gäste der LLBB e.V.
Dem Nachwuchs eine Chance! Unter diesem Motto dürfen wir lhnen
heute abend den 14jährigen Peter Köstler mit einer Paraderolle
vorstellen.

Peter ist ein absolutes Eigengewächs.
Seine Eltern sind schon von Anbeginn r
Mitglieder der LLBB. jl

Er ist seit seiner frühen Kindheit begei- [
sterter Mithelfer und ist bei unseren gro-
ßen Stücken von Alois Lippl ,,Holledau-
erSchimmel" und ,,ffingstorgel" in klei-
nen Nebenrollen,,groß" herausgekom-
men. Ernst Pritschet, unser Spielleiter,
hat ihn behutsam an die Rolle des Lehr-
buben Nazi herangeführt.

I

Was daraus geworden ist, dürfen Sie
heute abend mit lhrem Applaus beloh-
nen. Viel Glück, Peter!

Ebenfalls toi! toi! toi! dürfen wir der auf Seite 12 abgebildeten Roswi-
tha Jamin wünschen. Zwei kleine Nebenrollen haben ihr bis zu ihrem
heutigen Debüt geholfen, das Lampenfieber etwas besser in den Griff
zu bekommen. Auch ihr helfen Sie durch lhren Applaus sicher sehr.

Noch ein Wort zum Nachwuchs!

Die LLBB, liebe Gäste, baut in jedem Stück neue Spieler mit ins '!
Geschehen ein. Wenn Sie lnteresse haben, im Alter zwischen 18 und r
28 sind, ob weiblich oder männlich, kommen Sie doch einfach unver- t,
bindlich zu einem unserer Monatstreffen.

Jeden ersten Mittwoch im Monat ab 20 Uhr in unserer Stammgast-
stätte Waldheim in Lochham, treffen wir uns. Wir freuen uns über
jeden lnteressenten.

I
Vorredner.
Bühnenbilder
Souffleuse
Beleuchtung
Ton.

Requisiten
Masken .

TechnischeleitunS. . . . .

Bühneninspektion
lnszenierung und Spielleitung

Herbert Fromm
Günter Köhler
Sabine Held
Herbeft Reichelt
Alfons Fischer
Andreas Fuchs
Renate und Adolt Fnnk
Bigit Strobel
Petra Groß
Gaby Stadler
Christoph Götz
Reinhard Radlinger
lgnaz Güdler
Emst Ptitschet

Beginn: 19.30 Uhr / Ende: 22.00 Uht
Pause je 20 Minuten zwischen den Akten

»7ßuß #titlfonenürtt«
Schwank in drei Akten von Maximilian Vitus

PERSONEN UND IHRE DARSTELLER:

Julius Pleiter, Tapezierermeister
Max, sein Sohn
Robert Knausig, Finanzinspektor .

Adele, seine Schwester.
Susi, beider Nichte .

Frau Meier, Pulztrau .

Nazi, Lehrbub bei Pleiter .

Else, Servierfräulein.
Der Wachtmeister
Die Hausmeisterin

Ort der Handlung:

Erster Akt: Werkstatt bei Pleiter
Zweiter Akt: Gasthäus am Schliersee

Dritter Akt: Schlafzimmer der Adele Knausig

Ernst Pritschet
Reinhard Radlinger
Michael Hofmann
Petra Groß
Roswitha Jamin
Hildegard Fromm
Peter Köstler
Birgit Strobel
Herbert Fromm
Bärbel Schaupp

10

lhre LLBB e.V.



Ill
Bäbel SchauPP
(Hausmeistein)

Michael Hofmann
(Knausig)

,l

I

t,'

!

\
Hildegatd Fromm

(Frau Meiel
Herbetl Frcmm
Wachtmeiste|

Birgit Strobel
(Else)

b.'tl
Roswitha Jamin

(Sus,
Reinhad Radlinger

(Max)

12

Petß Gtoß

ßdele)

13

SüddautscneZeitung

In der
»\4bltstadt mit Heru«

grbt es die
Süddefische Zeitung

für den Kopf.



Aus: ,,Die Dachsetin" von Ludwig Thoma, Frühiahr 1986

vÄ äxjx i"t-,tt Stadter, Hildegard Ftomm, Renate senft, wafter schwiz Adoll Frank'

uiro"i ia"n"tt, Rupert Höckmayt, Beatrice winneberget (verdecd)' Gaby Fischer'

Hebert Frcrnm

Von links: Emst Ruhmansedet, Emst Pritschet, Petet Si ' Hans

Günther Thalhofer

14

Bruukhaus, Renate Senft,

15

Zeitist Geld.

Dl'l ,L
"Und diese Währung gibt's bei uns gratis.

Die HYPO-Idee zum
'l'hema Privatkredil.

Zcit steht beiunshochim
Kurs - und wir sind ständig
dabei, diese V:ihrung auf-
zuwcrtcn. Denn modcrnstc
'lbchnik läßt unseren Mitar-
l,e'tern die Ze;t-Sre lundien

und ;ndi!iduell zu beratcn.
l)ieZeit tür Idcen,die Ihncn
garantieren, da6 Sie genau
den Privatkredit hekom-
men. den Sie brauchen und
sich leisten können- Besu-
chen Sie uns.

Vir lassen uns etwas für
Sie einfallen.

cb
[mhtil

Die HYPO.
Eine Bank - einWort

Fdi.b lrchbD
lrchhsE€r S.r.8c 77

Tcbion 8530Ea
E032 LOCHHAM

l(urklinik am
Reithof[a]l(
Klinik ltir Rehabilitation
und Prävention
8201 BADFEILNBACH
Telefon (08066) 181
Telex525 926 . Postfach 52
Neueröffnet Januar 1 981
80 Appartements LurGausstattu ng,
Bad, WC, Dusche, Balkon. T€lefon. FS

3 Arae lm Hause . Röntgen, EKG,
Klnisches Labor, Moorb*,€r,
Moorpackungen, medizinische Bäder,
Uw-S'lang6ösd, Kneippsbteilung,
lnhalalionsabloilung, alle Masss0en,
alle OltüonDsn. Ssuna

Beihilfefähig nach § 30 cWO
- auch fürambulante Patienten -
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Schlüssel- und AufsPerrdienst
Sicherheitsdienst und Montage

RUD0LF l$lltt
Feinmech. Werkstatt

8ß2 GRAFELFING
Steubstr. 4, Tel. 852275

Aufsperrdienst: 8 59 72 97

Der Einkaufstip für Qualitätsbewußte:

DER FRISCHE.BACKER

Aus: ,,Die Dachse n" von Ludwig Thoma, Fühjatu 1986
Von links: Emsl Ruhmanseder, Ernst Pitschet, Peter Sill, Hans Braukhaus, Günthet Thalhofer,
Hildegard Fromrn, Waltet Schwitz, Helmut Stadler

Alles, was in
der Freizeit
Leib und Seele



Lfd.-Nr. Jahr TlteuAutor

1 1969

2

3 1970

4

5 1971

6 1572

7

I 1973

I
10 1974

11

12 1975

.13

14 1976

15

16 1977

17

18 1978

19

20 1979

21

22 1980

18

AUFFÜHRUNGEN DER LLBB E.V.AUFFÜHRUNGEN DER LLBB E.V.
Rollen

Damen Henen
Rollen

Damen Heren stellungen Lfd- Nr Jahr stellungen

,,Der verkaufte Großvater"
von Anton Hamik

,,Peter und Paul"
von Franz Vogel

.,Da B dc? Wurm drin"
von Marimllir tttus
,,Die drei Eisbären"
von Maximilian Vitus

,,Der Schlawiner"
von F. L. John

,,Ein guter Einfall"
von Franz Schaurer

,,Fürst Wastl"
von Maximilian Vitus

,,Das goldene Ganserl"
von Hanns Bauer

,,Der Wegweiser zum 7. Himmel"
von Maximilian Vitus

,,Der alte Fuchs"
von E, Naumann

,,Der Blitz aus heiterem Himmel"
von Ludwig Sippl
..Der Danzer qeht um"
üon Monika l-.=echner und Theo Mahler

,,Der siebte Bua"
von Max Neal und Max Ferner

,,Die pliffige Urschl"
von Franz schaurer
,,Thomas auf der Himmelsleiter"
von Maximilian Vitus

,,Die Geisterbraut"
von Hannes Bauer

,,Peppi trägt Lackschuhe"
von Josef Anton Schuler

,,Alles beim Teufl"
von Maximilian Vitus

,,Kurbetrieb beim Kräuterblasi"
von Franz Schaurer

,,No amoi a Lausbua sei"
vbn Franz Schaurer

,,Oie Leiter am Kammerfenster"
von Martin Domreither
..Die drei Dorfheiligen"
von Max Neal und Max Ferner

,,Der Bauerndiplomat" 2
von Sepp Faltermaier

,,Der weibscheue Hof" 3
von Albert Martens

,,Der Holledauer Schimmel" '11

von Alois Johannes Lippl

,,Das sündige Dorf" 3
von Max Neal

,,Die falsche Katz" 4
von Maximilian Vitus

,,Der Karten-Simmerl" 4
von Sigi Segl

,,Nix für unguat" 2
von Maximilian Vitus

,,Saubere Leinwand" 3
von Ute Schläfer

53

4

3

4

4

4

3

.,

4

3

3

3

3

4

4

4

6

5

i,

5

4

4

5

7

6

5

4

4

8

4

I

4

I

6

4

I

5

7

5

5

5

5

5

5

5

5

6

6

6

o

6

6

6

6

6

6

24 1981

1942

28 1983

30

31

'1984

'1985

12

27

,,Weil mir zwoa Spezi san . . ."
von Maximilian Vitus

,,Die Pringstorgel"
von Alois Johannes Lippl

,,Die g'mischte Sauna''
von Hilde Eppensteiner

,,Brautschau",,,Die Dachserin"
von Ludwig Thoma

,,Das Mlllionenbett"
von Maximilian Vitus

lnszenierungen sämtlicher Stücke Ernst Pritschet

10

12,d

181986

't986

19



Hätte es der kÖniglich baysrßche Landtagsabgeordnete Josot Fitser noch

erlebt, wäre in seinem Briätwechsel vielleicht auch ein Schreiben an s€in€tl

Freunb, den Posthalter Korbinian Bechler in Minghärting' mit folgBndem
lnhalt zu finden gewesen:

Liber Schbezi
Jetz regarn mar schon wider ibet ein Monat und hawen vil arweit. Drozd€m
hal unider Her Bräsadent gesagd, das mir uns msr um dae Guldur kimmem
sohlen, weil dleßes wlchtlk ßd. Obwol es das nichd brauchd bei mihr und du
weisd es auch, den ich geh ofd aul das Drachdenfesd und auch das
schatoobt€n ist eine oultuälle betetikung. Awer der Bräsadent had gemoint
mir söntn uns e'nmaietn Deater anschaugen oder sowas enliches. Da bin
lch awer nichd in das holdeader hlnoin, wo sie so fll horumpleren und wo sl

ihmer so bled schaugen wen mahn mit der läderhosn hineinget sontern nach
Lochham boi Minka.-Dießes isd so was enliches wi ein Dorf awer mit merane
Heiser und si haben auch ein Deader. Da spilen si ihmer Stikl vom echden
Läwen zum b€ischbiel dio8mahl von Ludwig Thoma. du gennst in schohn,
der wo eigendlich oin rechzanwahld isd. lch sag dihr liewer freind, di€A€s isd

ein Erläbn-is und du musd auch hingen, awer schig dich sonzd isd es schohn
vorbei. Ein stikl had gehBison Öie braudschau und hantold fon zwei

Schmuhser, was gans verrägte Hund sind. Da wahr auch ein gwamberler
daber aqurad wi d1r Wiosmoar fon Krapfing, den wo du auch gennst. Oie
tB e wairen gans begoislerd und hawen tirchderllch geglascht.und si hawen
noch eins diautgegäwen was geheisen had die Daxerin oder so enlich'
Dte8es had genantäto von zwei Weibedell di€ wo ihmer goschriden hawen
und wo oriclümasiq o€worden sint. Mich had es immer geb€idelt weil ich an
moino aide nao oe-nöen missen, dle wo deilweis auch 3o eine Bi§gum ist.
Awer sags bide nichd weider weil sonzt es mlr nlchd gud erged. Liwer tr€ind'
ich sagfüir in Lochham hawen si eine grose guldur intem si auch noch eine
musio-soßlen lauder olasrsche sachen wie sinen lantler oder sogahr einen
zwrärrän. Sr machenäuch erne bause oder mera und da ganst du dit ahles
kaulen bal du ein Geld hasd zun beischbil ein bir oder sohgar ein€n
schambus. lch hawe zwei wirste gegdsen dle wo si Felzer h€isen und hawen
ser gud gsschmägt. EineI Irad hlnr aul dio schulder. geglobld und had
gesaigt 6isd auch- da alder Bazi, wo man siegt das ich auch schohn in
Au6lant gans berihmt bin.

Uwer Schbäi, wis aus war eint wir noch in ein wizhaus gegahngen in der
nah und haw€n dischgurirt und 6in bir gedrungan oder rnehr.. lch sag dir
dißes mu8o du srEM hawen und eQel ea auch den anteren in Mlngharting
das sie nach Lochham far€n und das Deador anschaugoß. Du musd dir
märg€n. der Dannheis€r, den wo ich auch schohn geseh€n hawe, isd diregd
ein dräg dagegen.

Es grist dich dein liberfreind

N

Jozef Filser
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